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548 Vorfabrizierter Pavillon für das
Spital der Heiligen Jungfrau in
Mendrisio
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Architekten: Luigi Snozzi SIA, Livio Vacchini SIA,
Locarno; Tita Carloni BSA/SIA, Lugano
Ingenieur: Mario Torriani SIA, Mendrisio
Vorfabrizierte Elemente: Bausystem «Homogene», Franz
Amrhein, Genf, Firma Duret, Villette, Genf

plexen Programms. Allerdings muß bei solch differenzierten
und konzentrierten Programmen, die auch sehr komplexe
Installationen aufnehmen müssen, die Anwendung von vorfabrizierten

Elementen manchen Kompromissen unterliegen.

Der Bau des neuen Spitals von Mendrisio wird von dem Augenblick

der endgültigen Auftragserteilung an ungefähr fünf
Jahre dauern und sich bis zur Inbetriebnahme noch hinziehen.
Für die Erstellung des neuen Komplexes muß man die heutige
Wäscherei, das Schwesternhaus und einen Teil des
Chronischkrankenhauses abbrechen. Während des Baues kann das
Spital aber nicht ohne diese Hilfsgebäude sein. Überdies leidet
das Spital an einem schweren Raummangel für Operationssäle,

Laboratorien und Krankenzimmer überhaupt.
Um auf der einen Seite diesem Mangel zu begegnen und um
andererseits die Phase des Überganges während der Bauzeit
des neuen Komplexes zu überbrücken, studierte man
eine Lösung mit vorfabrizierten Pavillons. Diese Pavillons
enthalten: im Erdgeschoß eine Stelle für Erste Hilfe, die Wäscherei,

die Garderobe, die Wohnungen der Schwestern und die
Pikettstelle für einen Arzt und eine Schwester; im ersten
Obergeschoß eine Gruppe von drei Operationssälen mit
Nebenräumen, Laboratorien, 18 Krankenbetten und zugehörigen
Diensträumen. Diese neuen Einrichtungen sind an das
bestehende Spital durch einen Verbindungsbau und einen Bettenaufzug

angeschlossen.
Die Erstellung dieser Pavillons brauchte nur sechs Monate
dank der Verwendung vorfabrizierter Elemente nach dem
System Bois Homogene. Dieses System erwies sich als sehr
brauchbar für die verschiedenen Erfordernisse des so kom-
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